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in Gemäßhcic des in das Rcichsgesctzblatt auf-
genommenen Gesetzes vom 28 d. M . die durch
die Gesetze uom l:^ Dezember l««2 und 29
Februar !O<i4 in Betreff der Stempel- und
unmittelbaren Gebühren festgesetzten Aenderungen
auch für die Dauer der Menace Jänner, Fe-
bruar, März lW.' , in Geltung Z'̂  bleiben.

Von l>r k. k. Finanz°D'.rektion für Krain.
Laibach am <ltt. Dezember I» l i 4

Ediktal - Vorladung.
Nachstehende Hieramts in Aolschreibung!

stehende Gewerböparteicn unbekannten Aufent-
Halles w.'rden mit Bezug auf den Erlaß der
vormals bestandenen hohen k. k. Steuer-Direk-
tion vom 2l». Ju l i «85« , Z. 5 ! 5 U , hiemit
aufgefordert,

b i n n e n l 4 T a g e n ,
von der letzten Einschaltung dieser Kundma-
chung an , um so gewisser Hieramts sich zu
melden, und den aushaftenden Steuerrückstand
zu berichtigen, widrigenfalls man die Löschung
ihrer Gewerbe von Amtswegen veranlassen würde

!. Ferdinand Pischkur, Waarenhandlcr,
Steuergemeinde Neustadtl, für das Jahr I8<»2
52 si. >9 kr., für das Jahr l6«3 5»? fl 9« kr.
und für das »8<ll 58 si. UU' / - kr.

2. Johann Kral , Färber, Steucrgcmeindc
Neustadtl, für das Jahr l««4 4 si. 9 l kr.

3. Josef Andrcizhizh, Satt ler, Steuerge^
meii'de Neustadtl, für das Jahr I8«3 2 fl.
4 l '/, kr. und für das Jahr !8<N t si. 9<»^ kr.

K. k. Bezirksamt Neustadtl am 22. De-
zember l864.

(519—3) Nr <ll533.

Konk u rs - K u n d lll a ch it n g.
An den ostgaliziscken Gymnasium sind mehrere v'ehrerstellen zu besehen:

O r t Gehalts- . ^ ^ ^ EteUen '̂ e h r f a ch
des Gymnasiums rlassc

line Latein, griechisch, deutsch,

s eine Geographie, Geschichte, Propadeutik.
Lemberg .,. .. ( eine Latein, griechisch, polnisch,

(Franz Josef) ^ ( eine Geographie, Geschichte, deutsch.
( eine l ^.'atcii,, griechisch, deutsch,

Przemyöl dritte 3 ( eine >, „ rulhemsch,
( cine » ., polnisch.
( zwei Latein, griechisch, deutsch,

Sambor dritte 5» ( zwti » » ruthenisch,
I ( eine z „ >> polnisch.

( eine Latein, griechisch, deutsch,
Staniölau dritte 3 ( eine » » ruthcnisch,

> ( cine >. )) polnisch.
I ( zwel Latein, griechisch, deutsch,

Tarnopol dritte l ( eine « „ ruthenich,
( eine » « polnijch.

Zur Besetzung dieser Lehrelstellen wird der!
Konkurs

b i s l 5 . J ä n n e r !8<l5
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Lehrerstcllen ha»
ben ihre an das hohe Staats - Ministerium ge-
richteten Gesuche innerhalb der Konkursfrist

unter Nachweisung ihrer Studien so wie der
erlangten Lehrbefähigung im Wege der ihnen
vorgesetzten Behörde, falls sie bereits öffentlich
angestellt sind, sonst aber unmittelbar bei d^r k, k.
galizischen Statthalterei in Lemberg einzubringen.

Von der k. k. galiz. Statthalterei.
Lcmderg am 2. Dezember l864.

^G^- InteMgmzhsalt zm Lailmcher Zeitung. Z,,«,
(2499—1) Nr. 6015.

Kmatorsbestcllung.
Von dem l . k. Vc^irksamte Tscher-

nembl. als Gericht. wirb hiemil bekannl
gemacht, d^ß der nnbekaunl wo befind'
lichen »Laibara Vlut von Tschernrml,!
Hcrr Iol 'ann Sknl'iz oou Tscherneml'l
als ssuv.itor inl lwlu!l> oestellt. und daß
demselben unter Eiuem der wider die ssc«
„aiinle in dcr (zrellllilNl^fache der Herr-
schafl Tschllliembl durch Hrn. Dr. Prcuz
psto. 16 ft. 40 lr. l'. >><. c. trsiosscoc
sktklitiue Si!ptrintliblll<it!0llsl'escheid vc»m
1. September 1804. Z. 334^. z»sscslell!
wurde.

Wouon Varblira Vlnt zur Wahrung
ihrer Ncchle vcrNändiqtt wird.

K. k. Vl^nköamt Tschernemdl, als
Gericht, am 26. November 1864.

(2496—y Nr. 2879.

Erinnerung
an Paul Plt l izh und seine lml'ekcnni'

l,n Rechtsnachfolger.
V^m k. k. Vezirlsamle I d r i a , als

Gericht, wlrd bek.nntt qcmacht:
Es habe Josef Noömaim von Go»

dovish Nr. 13. gegen cmkl, dcm Ulil'e-
k.nnit wo befiüdliäici» P^nil Pltri^b und
seinen Rechtsnachfolgern zu bestell,nt'el!
Kxrator kul> sirlx^. 14 Nouemlier 1864,
Z. 287<». die Klage allf Verjährt- uill'
6lloschc"crllärl!n^ der auf seiner Reali-
tät N l l f ' N r . 718. 55)0. Urb.'Nr. ^l',7
n«l Grmidblich Loich mit Vergleich vom
20, Nomml'er 1827 haftenden Fordl«
runss pr. 50 fi. 14 lr. (5, M . c. «. c-.
bilr^crichls ciugldracht. worüber dic Tag.
satzung auf den

3. M ä r z 1805.
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §
29 a. G. lD- angeordnet wurde.

Es wird demnach dem Paul Pctrizv
mid scme» liiibcka'ntten Rcchl«nachfolq,l',
erinnert, daü dcnscllm, Hr. Karl Höchtl,
k. k. Notar in Idr ia . als ^ural,),- :i<>
nclum t'cslelll wurde, lmo daL sie die-
sem Kuralor »lire Nechlöbehelfe milzuthei»
len oder abcr einen andern Vertreter
l^rglr ichl^ vc>l lzeilig nalichafl zu machen
habe:,. lvidrigcnS diese Rechtssache mit
tem I'sstclllcii ^i iralor ucryandelt „ l id

scchin eillschicden werden würde, was
Nechlcns ift.

ss. k. Vcziiloamt I d r i a . als Gc>
lichl, am 3. Dezember 1804.

(2501—1) Nr. 4322.

Erckutive Feilbictung.
Von dem k. l . Pczirksamle ^!lltni.

.ils Gericht, wird hiemit bekannt gemach! i
Es sei über d.is Äilslichkn dk(; Hr».

Josef Vurger, Pfarrdechant vo,< S t M»n>
lin nam der FUi('.!kirchell S t , Gcorq mir
i,'ibelgcl. ssegen IalodNa^rach von Wclll»
0sl'h wegrli. aus dc», gerichllichen Vcl>
gleiche vom 5. Scplcn't'cr 1801. Z,
3472 schuloia/r 77 ft, 70 kr. ö. W
0.5. «. i l , dle crekliliue öffciillichc Veisili»
gsllnig der. dem Gehler» gehörige», in,
Gllilidbliche der Gilde 5«,l) Uld,,3ir 40
vorkommende» Nealitä'l im gerichtlich er>
hobenln Schätz ll^swcrtbe vol, 008 ft
öst. W. gf>vill,gst. u»d es seicl, z»r Vor-
nahme derselben drel Fellbielliügüta^s^z'
zlülgcll alls den

27. J ä n n e r .
25. F e b r u a r und
29. M ä r z 1305,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtökanzlci mi> dcm Al,ba»ge aogeord-
net worden, daß rie fcilzuluelendc Nealilai
inir bei rcr lcßtc,, Fcilllictung anä'
inner dem SchätMlgSwerlbe an dci,
MeiNbictrnrell hitUangegcben weibc»
wmde.

Das Schä'ymigsprotokoll. dcr Gi l ind:
buchscrtrakl lind die ^lzilatimlölicomMsse
kötllien l?ei dicsciil Gerichte il, den gswöl)»<
llchcn Amtsstlmoen ciiiaeschen wellen.

K. k. Vezirköamt ^iltai, als Gericht,
am 25. No'.'cmber 1804.

(2404—3) Nr. 5608.

Erckutive Feilbictung.
Von dem k. l . Bezirksamt? ^ciltril).

als Gericht, wird liiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Aoslichcli des Herrn

'Nernl)<ird Vcrl i dillchden Veuolllliächliqlcn
Hrn. Nikolais Tellcot.von Ssssana grge>,
Anton Varbisch von Podial'or. wea/en
schuldiger 53 si. 10 kr. öst. W . <:. >. c.,
in die tleklltioe öffentliche Vc,Nei<,c!lin^
der, dem Letzteren gehörigen, im Gn»»?.
bliche n>l Gut Scmol'hof t,ul< Urb.

Nr. 85 vorkOllimendkn ^ Hnl'e im ge<
richllich erl'olienen Schahlingswerlhe von
4i!<> st. ö W, gcw,lligel. '.i„d z»r Vor«
»lil'lue derscllien dir ereklitiveil Feill'ic»
lmlgstagsahmigen anf den

18, J ä n n e r .
18. F e l> l u a r und
18. M ä r z 1805.

jedesmal Vormitl.'gö n,n 9 Uhr, im liirsigen
>?lml^Iof!'Ie mit orm A»l)^nge deMnlmt
woidcn. o.iß die feilznl'islendc Realität mir
l'ei der lcl)l<ll Feill'illnng auch nntcr dem
Schayl'.ngSlucrlhe an dcn Nleistlnclenden
l'il'tangegcden werde,

Das SchäylMgSprptokl'll. dcr Gnmd'
l'nchöcrivcikl und die i.'izital!0Nsl»cd!l'gnlssc
können dci di.scm Gerichte in den gewöhn»
Iichcn Alntöstliüdcii <i»glsehcn wcrren.

K. k. Bezirksamt Feisliil). als Gericht,
am 19, Novemlicr 1864.

( 2 4 6 5 - 3 ) Nr. 5805.

Dritte
ercklltive Fcilbictullg.

Von dcm k. k. Vezilksamte Flisiril).
>'Is Gericht, wird hl,mit l'elanüt gemacht:

Eö sei ül>er daS Ansnchel, des H in .
'Ulms Pellmlsch von Planina, gegen den ^
<»j, Iakol'Solinger dnich slineVoimlinder
^ohain» Sil ingcr von P.nje lind Anton

'Pcnko wl-gc» schlildiger 105 ft. öst N .
,'. «. «. in die tlcklMvc öft>!illiche Ver»
!icigklllng rer, dcm Leiter» gehörigen,
in, Gnmdbuche der Herrsch.ifl Prcm >u!»
Nrb. -Nr . 6 ' 2 vorkommenden ' ) , Hnbc
in a/llchilich erliolienen Schäylingswcrthc
lion 1348 ft. öst. W, gewilligel, nnd znr
Vornadme de»slll,cn die Fsilbietlings-
Tagsahnng anf den

^4. M ä r z 1805
Vormittags lim 9 Uhr. in, hiesigen Amts»
lokale mit dcm Anhange bestimmt
worden, dab die seil'ndiclcndc Realität
l'li diescr Fcilbilllmg auch unter dem
öchät)nligs».'^r>he an den MeiWillc»-,
^cn hintangegsde» wcrde.

Das Schäl)nnf>sprolokoll. der Grn»d.
tmchscltrall nnd die ^i^ialionsdcdingnisss
können bei diesem Gcrichte in den gewöhn
lichen Ämt^stilnden cmgescben werden.

K. k. Vlzilksaml FciNriy. nls Ge-
licht, am 29, November 1804,

(2478—3) Nr. 1495.

Erefntive Feilbietmiss.
Vom t. k, Aezirksaiutc Kronau. als

Gericht, wird hiemit bekam»! gemach!:
j ES sei in der Nech!ss>,chc des Va-
lelitin Sturm wider K<ndarina 5<lln^
schitsch von Vach. wegen scl,»,ldiglr 39 ft.
öst. W. <!. ,«. c. die er,knlive Feill'ielllng
dcS für die Schuldnerin allf der dem

!Josef Kunschüsch gehörigs,,, zu Vach «nIi
Halls'Nr. 13 gelc^enc». in> Glunr>l'uchc

>dcr vormaligen Herrschaft Wcilttnfclo
!^<!» Url'. Nr. 4 vo>kommenden Realität
l'aflcnden Heiraisgnles pr. 800 ft, (5. M .
s.immt Nalllralicl: bewilligst worden,

,'wozu crei Feill'ielllngslagsailllngen anf
^ocn

28. J ä n n e r ,
28, F e b r u a r und
28. M ä r z 1805.

jedesmal um 9 Uhr Vormittags, liier-
amis mil dcm Pe>sat̂ ' angeordnet wer«
den. daß das Gut mir dci dcr dritten
Feülmtung erforderlichen Falles auch

'unter dcm Nominalwcrlhc hmtangcgeben
werden wird.

Ff. k. Vczirksamt Kronan, als Ge-
richt, am 14. Oktober 1864.

i 2 4 8 9 - 3 ) Nr. 5692.

Dritte
crekutivc Fcilbictunq.

Bezugnehmend auf die Edikte vom
>10. August l. I . . Z. 3722 und 8. ?<>.
^vrml'cr l. I . , Z, 5 1 6 1 . in dcr El'ku<
t̂iouösache des 3Il>gustin F,rj>inzl'i;b von
Zagolizh gegen Mathi.iS Rov.nl voil
N,>!l, ?ir. 5 wird bekannt a/g^'ei,. daft,
uachdcm die zweite er'k»l!vc Fciü'ielnng
der drm Fehlern gellörigen, im Grund,
buche dcs Gutes Trillek i'i'ss. 171, Urd..
Nr. 45')z vorkolnmei'den Nrali iäl !m
Eiuvelständuissc beider Tbcile al,' al'ge«
daltcu erklärt wurde, nunmehr ^!ir drit-
ten elekutioc» Fcilliielllug <>m

, 9. J ä n n e r 1805.
früb 9 Uhr. im Oite der Realität gc«
schiilleu wird.

K. k. Bezirksamt Wirrach. a!S Gc-
richt, am 5, Dezember 1804.


